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Weine und die  Natur.
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M Start Metzingen, Weglänge 2,5 km, Kinderwagengerecht 

N Start Neuhausen, Weglänge 2,5 km, Kinderwagen- und 
Rollstuhlgerecht (Steilstrecken)

B Bahnhof

G Gastronomie

P Parkplatz

W Weinbaumuseum am Sieben-Keltern-Platz 

Weinerlebniswege

Fußweg Weinbaumuseum – Weinerlebnisweg

P Verbindungen der Weinerlebniswege

Kontaktadressen:

Förderkreis Metzinger Keltern e.V., 72555 Metzingen – Telefon 0162-314 0805 – E-Mail: veranstaltung@foerderkreis-metzingen.de

Weingärtnergenossenschaft Metzingen-Neuhausen, 72555 Metzingen, Telefon 07123-41715 – www.wein-metzingen.de

MMT Metzingen Marketing und Tourismus GmbH, TouristInformation, Am Lindenplatz 4, 72555 Metzingen, 
Telefon 07123-925 326 – E-Mail: touristinfo@metzingen.de

Partner Biosphärengebiet Schwäbische Alb          
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Start
A

Weinberghäusle

Weinbergstaffel

Klangspiel

Traktor

Aussichtspunkt

Trockenmauer

Herlishäusle

Am “Grünen Häusle”

Verbindung Neuhäuser

Weinerlebnisweg

Verbindung Neuhäuser

Weinerlebnisweg

D E R W E I N E R L E B N I S W E G T E I L M E T Z I N G E N

Start beim Grünen Häusle 
(Neuffener Straße 40, 72555 Metzingen)

Weinberghäusle beim städtischen 
Weinberg

Historisches Bild an typischer 
Weinbergstaffel

Eine akustische Überraschung für Jung
und Alt

Silhouette eines historischen 
Holder-Traktors

Blick zum Neuhäuser Weinberg

Rebanlage mit pilzresistenten 
Traubensorten an der Trockenmauer

Das Herlishäusle ist ein ganz 
besonderer Besuchertreff
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D E R W E I N
E R L E B N I S W E G
M E T Z I N G E N U N D
N E U H AU S E N
Hier werden nicht nur die Vielfalt der
Weine, sondern auch die regionalen 
Besonderheiten und historischen Bezüge 
erlebnisreich und sinnenfroh vor Augen
geführt. Ein wesentliches Augenmerk liegt
dabei auch auf der Natur in und um die
Weinberge. Viele Erläuterungen finden 
sich auf grün-rot-gestreiften schmalen 
Stelen – zurückhaltend aber doch auffällig.
Die vielfältigen Informationen und 
Installationen werden die Besucher über-
raschen, verwundern, unterhalten und
Lust auf den Genuss der Weine machen.
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Verbindungen 
Metzinger 

Weinerlebnisweg

Der Weinerlebnisweg ist die ideale 
Ergänzung zum Weinbaumuseum, der 
Vinothek und dem Wengerterhäusle. 
Zusammen bieten sie den Besuchern viele
Informationen über den historisch seit
dem Jahr 1089 gesicherten Weinbau, der
in diesen vielen Jahrhunderten seine
Höhen und Tiefen hatte. Der Weinbau ist
fester Bestandteil in einer einzigartigen
Kulturlandschaft, die mit Feldern, 
Wäldern, Hängen und Streuobstwiesen
ihresgleichen sucht.

Startpunkt an der Äußeren Kelter, 
Kelternstraße 58, 72555 Metzingen

Hier zeigt die Sonne die Zeit an

Die Arbeit im Weinberg ist auch heute noch Handarbeit

Vom Dichter Eduard Mörike stammt der Begriff „Blaue
Mauer“ für das Panorama der Schwäbischen Alb

Erholung im Weinberg

Schaukel und Unterstand am Hofbühl

Hier wohnten und arbeiteten früher Zwiefalter Mönche

Der “Becher des Pythagoras” ist für eine Überraschung gut

Eidechsen fühlen sich an der Trockenmauer wohl

D E R W E I N E R L E B N I S W E G T E I L N E U H AU S E N

Sonnenuhr

WeinleseÄußere Kelter Neuhausen

Mörike-Stele

Liegebänke

Glore-Häusle

Hofbühlbrünnele

Trockenmauer

Ehemaliges 
Hofgut
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